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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Stadt Vogtsburg i.K. und das Kunstforum Vogtsburg laden herzlich zum

 „Tag des Offenen Ateliers Vogtsburg“ am Samstag, 30. September 2017, 

und Sonntag, 1. Oktober 2017, jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr, 
ein. 

Bereits am Freitag, 29. September 2017, findet im Klösterle des Pfarrhauses Oberrotweil um 19.00 Uhr eine  

Vernissage statt, bei der sich alle mitwirkenden Künstlerinnen und Künstler mit einem ihrer Werke zum Thema  „haut-

nah“ kurz vorstellen. 

Am Kaiserstuhl hat sich eine eigenständige Kunst- und Kulturbewegung etabliert, die sich gemeinsam der Öffent-

lichkeit präsentieren will. Bereits zum 19. Mal laden die Kaiserstühler Künstlerinnen und Künstler in den Teilorten von 

Vogtsburg das interessierte Publikum in ihre Ateliers, Galerie- und Schauräume ein – eine schöne Gelegenheit, die 

Kunstschaffenden, ihre Werke und die Entstehungsprozesse kennen zu lernen.
 

Nicht nur Zentren wie Freiburg, Basel, Straßburg und Stuttgart haben ihre blühenden Kunstlandschaften, auch in 

Vogtsburg findet in der Arbeit zahlreicher Künstlerinnen und Künstler aufmerksame Rezeption statt. Die Bandbreite 

der Techniken und Arbeiten ist so weitläufig wie das Leben selbst: Elementares trifft auf Auflösung, Stein auf Papier, 

Anspruch und Vorstellung auf Traum und Realität.
 

Rückblickend auf sehr erfolgreiche Künstlertage der vergangenen Jahre, freuen sich 14 Vogtsburger Künstlerinnen 

und Künstler und 4 Gastkünstlerinnen und Gastkünstler auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 

Sie geben an zwei Tagen Einblick in ihr Schaffen und lassen an Arbeitsprozessen und Fragestellungen teilhaben. Es 

gibt viel zu entdecken. Freunde der Kunst sind an diesen beiden Tagen in den OFFENEN ATELIERS herzlich willkom-

men. 
 

Achkarren:  Karl Maresch |  Bickensohl: Jacques Millet | Bischoffingen: Gisela Kribale | Burkheim: Jan Douma,  

Andreas Färber, Angélique Eckstein | Niederrotweil: Katalin Jung | Oberbergen: Claudia Berghammer | Oberrot-

weil: Frank Lennig, Michael Krug (Gastkünstler aus Laufenburg), Bettina Eichin, Gisela Findel-Tölke (Gastkünstlerin 

aus Gundelfingen), Peter Volz (Gastkünstler aus Berlin), Axel und Ralf Killian, Jutta Bleichner (Gastkünstlerin aus 

Frankfurt), Simone Rosenow, Maria-Luise Bodirsky. 
  

Als ganz besonderes Highlight können die Besucher am Sonntag einen Fahrdienst in Anspruch nehmen, der mit 

einem roten Feuerwehrauto von Atelier zu Atelier pendeln wird. Der Eintritt ist frei!    

  Benjamin Bohn      Die Künstlerinnen und Künstler 
  Bürgermeister      des Kunstforums Vogtsburg 
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Amtlicher TeilAmtlicher Teil

Die Stadtverwaltung Vogtsburg i.K. informiert:  

Allgemeinverfügung des 

Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 

über Maßnahmen zur Bekämpfung der Reblaus 

an verwilderten Reben  
 
Die verwilderten Unterlagsreben haben sich in den letzten Jahr-
zehnten massiv ausgebreitet und verdrängen sowohl die heimische 
Vegetation als auch die daran gebundenen Tierarten. Die Reblaus 
vermehrt sich explosionsartig und stellt damit den Fortbestand des 
Erwerbsweinbaus in Frage. Die regelgerechte Bekämpfung der ver-
wilderten Reben ist deshalb im Interesse von Weinbau und Natur-
schutz. 
Um die verwilderten Reben nun wirkungsvoll bekämpfen zu kön-
nen, wurde eine Allgemeinverfügung des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald erlassen, in der der Einsatz von Pflanzenschutz-
mittel geregelt wurde. Die Allgemeinverfügung ist (vorerst) bis 
29.02.2020 befristet. 
Zur Allgemeinverfügung hat das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald / Landschaftserhaltungsverband einen Flyer herausge-
geben, der die Maßnahmen im Einzelnen auflistet. Ebenso sind auch 
Informationen hierzu direkt beim Landschaftserhaltungsverband 
erhältlich. 
Hervorzuheben ist, dass der „Anwender“ über die erforderliche Sach-
kunde verfügen muss und die Maßnahme dokumentiert werden 
muss. Die entsprechenden Formulare sind unter anderem über das 
Bürgermeisteramt Vogtsburg erhältlich. 
Die Allgemeinverfügung wurde bereits im Nachrichtenblatt vom 25. 
August 2017 bekanntgemacht und wird hiermit nochmals veröffent-
licht. 

Ihre Stadtverwaltung Vogtsburg im Kaiserstuhl 
 
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
 
1. Allgemeinverfügung 

des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald über Maßnahmen 
zur Bekämpfung der Reblaus an verwilderten Reben in den Wein-
baugemeinden des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald und im 
Stadtkreis Freiburg vom 13.07.2017 Az.: 8265.52-00 
Das Anbaugebiet Baden gilt insgesamt als von der Reblaus befallen. 
Dadurch gelten die Weinbaugemeinden des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald und der Stadtkreis Freiburg ebenfalls im Gesam-
ten als von der Reblaus befallen. 
Zur Bekämpfung der Reblaus ergeht auf der Grundlage von
1.
§ 2 Verordnung zur Bekämpfung der Reblaus (Reblausverordnung) 
in der Fassung vom 27. Juli 1988 (BGBI. I S. 1203), die zuletzt durch 
Artikel 9 der Verordnung vom 10. Oktober 2012 (BGBI I S. 2113) ge-
ändert worden ist; 
2.
von § 12 Absatz 2 Pflanzenschutzgesetz (PflSchG) in der Fassung 
vom 6. Februar 2012 (BGBl. I S. 148, 1281), das zuletzt durch Artikel 
4 Absatz 84 des Gesetzes vom 18. Juli 2016 (BGBI. I S.1666) geändert 
worden ist; 
3.
Nummer 3.2 und 3.3.2 der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz über die Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln auf Freilandflächen außerhalb landwirt-
schaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzter Flächen 
(VwV Pflanzenschutzmittel auf Freilandflächen) in der Fassung vom 
28. April 2006 (GABI. 2006, 272); 
4.
jeweils in Verbindung mit § 29 Absatz 1 Nummer 5 Landwirtschafts- 
und Landeskulturgesetz (LLG) in der Fassung vom 14. März 1972 
(GBI. 1972, 74), das durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. Dezember 
2015 (GBI S. 1155) geändert wurde;

folgende 
I. ENTSCHEIDUNG: 
1. 
Die Ausnahme zur nachhaltigen Entfernung der wurzelechten, ver-
wilderten Rebenmittels Pflanzenschutzmitteln in den Weinbauge-
meinden des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald und im Stadtkreis Freiburg 
auf Nichtkulturland (z. B. an selbständigen, von landwirtschaftlichen 
Flächen abgetrennten Böschungen) wird erteilt. Die Ausnahme wird 
unter der Bedingung erteilt, dass nur selektive Herbizide, die aus-
schließlich die Wirkstoffe Triclopyr und Fluoroxypyr enthalten und 
auf landwirtschaftlich nicht genutzten Grasflächen gegen Laubholz 
zugelassen sind, eingesetzt werden. 
2.
Diese Ausnahme beinhaltet die nach § 30 Absatz 3 Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatschG) erforderliche Ausnahme für die nach § 30 
BNatschG und § 33 Absatz 3 Naturschutzgesetz (NatSchG) gesetzlich 
bzw. besonders geschützten Biotope außerhalb von Naturschutzge-
bieten. 
3. 
Die Ausnahme wird bis einschließlich 29.02.2020 befristet. 
  
II. NEBENBESTIMMUNGEN 
Die unter I genannte Ausnahme wird unter folgenden Nebenbestim-
mungen erteilt: 
1. 
Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln darf nur entsprechend 
den Bestimmungen des §3 Absatz 1und § 12 PflSchG erfolgen (gute 
fachliche Praxis: Maßnahmen zum Schutz sowie die Abwehr von 
Gefahren, die durch die Anwendung, das Lagern und den sonstigen 
Umgang mit Pflanzenschutzmitteln oder durch andere Maßnahmen 
des Pflanzenschutzes, insbesondere für die Gesundheit von Mensch 
und Tier und für den Naturhaushalt, einschließlich des Grundwas-
sers, entstehen können). 
2. 
Die Ausbringung darf nur mit einem für den Pflanzenschutz geeig-
neten handgeführten Gerät 
oder mittels Einpinseln und ausschließlich auf die Schnittstelle (Wur-
zelpunkt) oder punktuell auf sonstige Pflanzenteile der wurzelech-
ten, verwilderten Reben erfolgen. Bei dieser Behandlung ist jegliche 
Abdrift zu vermeiden. Hierzu wird bei einer Behandlung mit einem 
handgeführten Gerät der Einsatz von abdrift mindernden Düsen (In-
jektordüsen mit Spritzschirm) vorgeschrieben. 
3. 
Die unter I. Nummer 2 festgelegten Pflanzenschutzmittel dürfen: 
a. 
in Verbindung mit einer mechanischen Maßnahme (Gehölzschnitt) 
in dem Behandlungszeitraum von 
November bis Dezember, maximal jedoch bis Ende Februar (nach 
dem Blattfall der Reben bis zum Vegetationsbeginn) unmittelbar auf 
die holzigen Schnittstellen und bzw. oder 
b. 
in Folge einer mechanischen Maßnahme (Mulchmahd bzw. Mahd 
mit Abräumen) im Rahmen einer Blattbehandlung nach der Wein-
lese 
der benachbarten Rebflächen punktuell, bodennah auf die nach-
gewachsenen Pflanzenteile der wurzelechten, verwilderten Reben 
appliziert werden. Flurstücke mit angrenzenden Junganlagen im 
Pflanzjahr sind davon ausgeschlossen. 
4. 
Der Anwender des Pflanzenschutzmittels muss die persönlichen An-
forderungen der Sachkunde im Sinne des § 9 PflSchG erfüllen. Des 
Weiteren muss jeder Anwender, der nach I. 
Nummer 1 dieser Ausnahme zugelassene Pflanzenschutzmittel 
anwendet, vor deren Verwendung eine Schulung zum Thema Bö-
schungspflege absolvieren. Informationen hierzu können beim je-
weiligen Landratsamt, Fachbereich Landwirtschaft erfragt werden. 
5. Die Flächen für eine Behandlung mit den nach I. Nummer 1 dieser 
Ausnahme zugelassenen Pflanzenschutzmitteln sind jährlich für den 
jeweiligen Behandlungszeitraum (siehe 3.) beim Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft mindestens 4 
Wochen vor dem Einsatz schriftlich unter Nennung der Gemarkung 
und der jeweiligen Flurstücksnummer (zweifelsfreie Identifizierung) 
anzuzeigen. Alternativ kann bei einem lageweisen Vorgehen die An-
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zeige mittels einer flurstücksgenauen Kartenabgrenzung (zweifels-
freie Identifizierung) erfolgen. Zur Anzeige ist das von den Landrats-
ämtern bereitgestellte Formular zu verwenden. Das Formular kann 
bei den Bürgermeisterämtern oder auf der Internetseite des Land-
ratsamtes bzw. der Stadt Freiburg bezogen werden(www.breisgau-
hochschwarzwald.de bzw. www.freiburg.de). 
6. Für das im Rahmen dieser Allgemeinverfügung durchzuführende 
Flächenmonitoring sind die durchgeführten Bekämpfungsmaßnah-
men mittels der bei den Bürgermeisterämtern, auf der Internetseite 
des Landratsamtes sowie der Stadt Freiburg hinterlegten Formulare 
zu dokumentieren. Diese erfolgte Dokumentation der Behandlun-
gen ist dem Landratsamt, Fachbereich Landwirtschaft, umgehend 
nach Abschluss der Maßnahme zu übermitteln. 
7. Auf den mit Pflanzenschutzmitteln nach I. Nummer 1 dieser Aus-
nahme behandelten, nun gehölzfreien Flächen wird empfohlen, 
schnellstmöglich durch Mahd, Mulchen und ggf. Ansaat mit gebiets-
heimischem Saatgut wieder einen natürlichen, standortgerechten 
(blüten-und artenreichen) Bewuchs herzustellen. 
8. Auf gehölzbestandenen Böschungen dürfen zur Bekämpfung 
der wurzelechten, verwilderten Reben nur so viele Gehölze auf den 
Stock gesetzt werden, wie zur sicheren Entfernung der verwilderten 
Reben erforderlich ist. Hiervon sind Maßnahmen der Gehölzpflege 
nach der gängigen fachlichen Praxis ausgenommen. Die Regelun-
gen des § 39 Absatz 5 BNatschG (Schonzeit bzw. Vogelbrutzeit) sind 
zwingend zu beachten. 
9. Diese Ausnahme gilt nicht für Flächen in Naturschutzgebieten ge-
mäß § 23 BNatSchG. 
10. In Wasserschutzgebieten des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald sowie der Stadt Freiburg sind für die Gültigkeit dieser 
Ausnahme die jeweiligen Wasserschutzgebietsverordnungen vor-
rangig zu beachten. 
11. Weitere Nebenbestimmungen bleiben vorbehalten. 
  
III. INKRAFTTRETEN 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Bekanntmachung 
in Kraft. 

IV. VERÖFFENTLICHUNG 
Die Allgemeinverfügung und die Begründung können bei den 
jeweiligen Bürgermeisterämtern, bei dem Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft,sowie bei der Stadt 
Freiburg während der allgemeinen Sprechzeiten eingesehen wer-
den. Diese Allgemeinverfügung mit Begründung wird ferner auf 
der Homepage des Landratsamts Breisgau-Hochschwarzwald unter 
www.breisgau-hochschwarzwald.de und der Homepage der Stadt 
Freiburg unter www.freiburg.de eingestellt. 

BEGRÜNDUNG: 
Auf dem Gebiet der Weinbaugemeinden des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald und der Stadt Freiburg wurde an Böschungen, auf 
verwilderten Rebflächen und teilweise auch in Ertragsrebflächen die 
als gefährlicher Rebschädling eingestufte Reblaus (Daktulosphaira 
vitifoliae) festgestellt. 
Bisherige Untersuchungen und praktische Erfahrungen zeigen, dass 
mit einer rein mechanischen Entfernung der verwilderten wurzel-
echten Reben an Böschungen keine nachhaltige Bekämpfung der 
Reblaus möglich ist. 
Um diese Reben effizient und nachhaltig zu bekämpfen, ist in der 
Regel ein gezielter, punktueller Herbizideinsatz aus fachlicher Hin-
sicht unabdingbar. Zur Anwendung an Böschungen außerhalb na-
turschutzrelevanter Flächen werden nach § 12 Absatz 2 PflSchG nur 
Herbizide, die ausschließlich die Wirkstoffe Triclopyr und Fluoroxy-
pyr enthalten und auf landwirtschaftlich nicht genutzten Grasflä-
chen gegen Laubholz zugelassen sind, genehmigt. 
Ausnahmegenehmigungen für den Pflanzenschutzmitteleinsatz 
dürfen nach § 12 Absatz 2 PflSchG und der Verwaltungsvorschrift 
des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen Raum über die An-
wendung von Pflanzenschutzmitteln auf Freilandflächen außerhalb 
landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzter 
Flächen (VwV Pflanzenschutzmittel auf Freilandflächen vom 28. 
April 2006, Az.: 23-8240.00-53) nur dann erteilt werden, wenn keine 
öffentlichen Interessen dem entgegenstehen und der angestrebte 
Zweck mit zumutbarem Aufwand ohne die Anwendung von Pflan-
zenschutzmitteln (z.B. durch biologische, mechanische oder bio-

technische Maßnahmen) nicht erreicht werden kann. Dabei ist ein 
höherer Aufwand grundsätzlich zumutbar. Zu einer effektiven Reb-
lausbekämpfung gehört nicht nur die Verwendung von reblaustole-
ranten Unterlagen in den Rebpflanzungen, sondern auch die Besei-
tigung von verwilderten Reben, vor allem auf den Böschungen, um 
den vollständigen Fortpflanzungszyklus der Reblaus zu unterbinden 
und eine Vermehrung der Reblaus in den Weinbaulagen möglichst 
gering zu halten. Die zunehmende Dominanz von verwilderten 
wurzelechten Reben auf vielen Rebböschungen hat desWeiteren zu 
einer Unterdrückung der bisherigen naturschutzfachlich oft wert-
vollen Vegetationsbestände geführt.Die auf den o.g. Gemeinden 
festgestellte Menge der verwilderten Reben lässt sich ohne den Ein-
satz von Pflanzenschutzmitteln, also lediglich mittels biologischen, 
mechanischen oder biotechnischen Maßnahmen mit einem zumut-
baren Aufwand nicht dauerhaft von den Böschungen entfernen. 
Bei Einhaltung der festgesetzten Nebenbestimmungen werden die 
Umweltbelange nicht oder nur am Rande berührt. Eine Ausnahme-
genehmigung nach § 12 Absatz 2 PflSchG kann somit erteilt werden, 
da der angestrebte Zweck vordringlich ist, mit zumutbarem Auf-
wand auf andere Art nicht erzielt werden kann und überwiegende 
öffentliche Interessen, insbesondere der Schutz von Tier-und Pflan-
zenarten, nicht entgegenstehen. 
Werden bei der Bekämpfung der verwilderten Reben die Inhalts-
und Nebenbestimmungen dieser Ausnahme beachtet, können Be-
einträchtigungen von Natura-2000-Gebieten ausgeschlossen wer-
den. Die durch die Maßnahmen entstehenden Eingriffe nach § 14 
BNatSchG sind soweit möglich minimiert. Durch die Empfehlung 
der unmittelbar an die Bekämpfungsmaßnahmen anschließenden 
Wiederherstellung eines natürlichen, standortgerechten Bewuchses 
auf offenen Flächen wird zudem ein Ausgleich der Eingriffe, oft auch 
eine ökologische Verbesserung der Flächen erreicht 
Die Ausnahme von den Verboten des § 30 Absatz 1 BNatSchG konn-
te entsprechend § 30 Absatz 3 BNatSchG erteilt werden, da die von 
verwilderten Reben befallenen gesetzlich besonders geschützten 
Biotope durch die Beseitigung der verwilderten Reben unter Berück-
sichtigung der Nebenbestimmungen nicht dauerhaft beeinträchtigt 
werden, sondern die Beseitigung sich in der Regel günstig auf diese 
Biotope auswirken wird. 
Die in II. Nummer 5 festgesetzte Meldefrist von 4 Wochen ist nach 
den §§ 15 und 17 Absatz 4 BNatSchG erforderlich, um der Unteren 
Naturschutzbehörde die Möglichkeit zu geben, rechtzeitig vor der 
Durchführung der geplanten Maßnahme insbesondere auf das Vor-
kommen geschützter Arten auf Bekämpfungsflächen zu reagieren 
und, falls nötig, mit dem Antragsteller Kontakt aufnehmen zu kön-
nen. 
Der Vorbehalt für weitere Nebenbestimmungen ist insbesonde-
re erforderlich, um weitere, ggf.speziell auf die nach II. Nummer 5 
angemeldeten Bekämpfungsflächen bezogene Minimierungsmaß-
nahmen (§ 15 Absatz 1 BNatSchG) und Maßnahmen für geschützte 
Arten festlegen zu können. 
  
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstraße 2, 79104 Freiburg 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. Die Frist wird auch ge-
wahrt, wenn der Widerspruch beim Regierungspräsidium Freiburg, 
Bissierstr. 7, 79114 Freiburg erhoben wird. 

Hinweis: 
Verstöße gegen die Bestimmungen dieser Verfügung können als 
Ordnungswidrigkeiten u. a. nach § 68 Absatz 1 Nummer 7 PflSchG, § 
69 Absatz 3 Nummer 2 und 5 BNatSchG und § 69 Absatz 1 Nummer 
1 NatSchG verfolgt werden. 

  
Freiburg, den 13.07.2017 

Dorothea Störr-Ritter 
Landrätin 
 
 
 
 



Seite 4 Freitag, den 29. September 2017 Vogtsburg

Wasserversorgung  

Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl  
 
Hinweise zu Grundstückseigentümerwechsel   
Gebührenschuldner der Wasser-/Abwassergebühren ist entspre-
chend unserer Satzungen der jeweilige Grundstückseigentümer. 
Deshalb werden die Gebührenbescheide auch dem Grundstücks-
eigentümer zugestellt. Bei einem  Eigentumswechsel in Folge 
von Grundstücksverkauf oder durch Erbfolge u.ä., können wir eine 
entsprechende Schlussrechnung für die Wasser- und Abwasser-
gebühren an den bisherigen Eigentümer für die jeweilige Abnah-
mestelle auch unterjährig erstellen. Hierzu benötigen wir eine ent-
sprechende Mitteilung des Verkäufers bzw. des neuen Eigentümers, 
da Änderungen bei den Eigentumsverhältnissen uns ansonsten 
leider nicht bekannt werden. 
Wir bitten daher bei Verkauf bzw. Eigentumsübertragungen von 
Gebäuden mit Wasseranschluss um eine zeitnahe Mitteilung der 
Eigentumsveränderungen. Hierbei sind neben den Adressdaten 
des bisherigen und des künftigen Eigentümers, der Übergangs-
zeitpunkt, die Abnahmestelle, die Zählernummer und der Was-
serzählerstand zum Übergabedatum mitzuteilen (einen entspre-
chenden Vordruck können wir zur Verfügung stellen- Anforderung 
per E-Mail an: steueramt@vogtsburg.de). 
  
Nur auf diesem Wege kann eine direkte Zuordnung der Wasserge-
bühren auf „Alt“- und Neueigentümer sichergestellt werden. Wir bit-
ten um Beachtung. 
  
  
Hinweise zur Messeinrichtung (Wasserzähler)   
Damit Sie die Funktionsrichtigkeit Ihres Wasser zählers kontrollieren 
können, empfehlen wir Ihnen, regelmäßig  den Zähler stand selbst 
abzulesen und zu notieren. 
Im Übrigen weisen wir darauf hin, dass jeder Grund stücks-
eigentümer für eine ordnungsgemäße Behandlung des Wasser-
zählers und der damit verbundenen Überprüfung von Wasser-
zähler und Hausleitungen selbst verant wortlich  ist. 
Überprüfen Sie deshalb von Zeit zu Zeit Ihre Leitungen, indem Sie 
alle Wasserzapf stellen im Haus abstellen und dann danach den Was-
serzähler kontrollieren. Wenn kein Wasser abgenommen wird, darf 
sich das Zählwerk des Wasserzählers (schwarzes Sternrad) nicht be-
wegen. Sollte das schwarze Sternrad im Wasserzähler dennoch eine 
Bewegung auf weisen, so ist Ihr hausinternes Leitungsnetz defekt, 
welches Sie dann schnellstens auf Wasseraustritt überprüfen sollten.   
Bitte beachten Sie hierbei auch die Frostsicherheit der Wasser-
zähler in der kalten Jahreszeit. 
  
Durch ständiges Kontrollieren können unliebsame Überra-
schungen beim Erhalt der Wasserab rechnung von vorne herein 
vermieden werden. 
  
  
 
 
 
 
 
 
 

 bitte durch Rahmen o.ä. hervorheben.

  

Einladung zur feierlichen Enthüllung der 

Skulptur „Vision“ am Aussichtpunkt „Ebnet“

Am
Dienstag, 03. Oktober 2017, 11 Uhr

am Aussichtpunkt „Ebnet“

findet die feierliche Enthüllung der Skulptur „Vision“ des Bicken-
sohler Künstlers Jacques Millet statt.

Es ist dies die siebte Enthüllung einer Skulptur von Kunst.Natur.
Kaiserstuhl e.V., nach Aufstellungen bei Endingen-Kiechlinsber-
gen, auf dem Breisacher Münsterberg, oberhalb Schelingens 
auf den Schelinger Matten, an der Schule in Eichstetten, dem  
Vogelsangpass oberhalb Bötzingens und einer Installation im 
Wihltal bei Bahlingen.
Diese zweite Aufstellung auf der Vogtsburger Gemarkung erfolgt 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl.

Geplant ist, nach und nach verteilt über den gesamten Kaiser-
stuhl, eine ganze Reihe von Werken Kaiserstühler Künstlerinnen 
und Künstler zu platzieren; die Kunstwerke sollen die Attraktivität 
unsere Heimat weiter fördern und die Menschen am Kaiserstuhl 
wie auch unsere Gäste zum Schauen, Staunen und Nachdenken
anregen.

Hierzu ist die interessierte Bevölkerung herzlich eingeladen.

Benjamin Bohn   Arno Landerer   Helmut Schöpflin

Bürgermeister  Ortsvorsteher  1. Vorsitzender
Vogtsburg im  Stadtteil  Kunst.Natur.
Kaiserstuhl Oberrotweil Kaiserstuhl e.V.

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass 
  

Herr Richard Klaus 
Ortsvorseher a.D. 

  
im Alter von 86 Jahren verstorben ist. 

  
Herr Klaus war von 1975 bis 1980 Mitglied des Gemeindera-
tes der Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl, gehörte von 1975 bis 
1994 dem Ortschaftsrat an und war außerdem von 1982 bis 
1989 Ortsvorsteher der Gemeinde Bischoffingen. 
  
Außerdem engagierte sich Herr Klaus in der Teilnehmerge-
meinschaft der Flurbereinigungen „Mittelberg“ und „Walds-
berg“ und war aktives Mitglied in der Winzerkapelle Bisch-
offingen. In der Winzergenossenschaft Bischoffingen wurde 
er 1971 in den Vorstand gewählt und war von 1977 bis 1992 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender. 
  
Er hat sich während dieser Zeit als Mandatsträger für alle 
Belange der Bürgerinnen und Bürger engagiert und sich da-
durch große Verdienste erworben. Für seine ehrenamtlich 
uneigennützig geleistete Arbeit sprechen wir Richard Klaus 
unseren Dank aus. 
  
Wir werden dem lieben Verstorbenen ein ehrendes Geden-
ken bewahren. Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme. 

  
Vogtsburg im Kaiserstuhl, 27. September 2017 
  
Für die Stadt Vogtsburg i.K.: Für die Ortsverwaltung 
  Bischoffingen:   
Benjamin Bohn Jost Göring 
Bürgermeister Ortsvorsteher 

Öffentlicher Zahlungshinweis:  
Wir möchten auf die Fälligkeit folgender Abgaben hinweisen:  
 

Wasser- und Abwassergebühren 3. Abschlag 2017 
  
Am 30. September 2017 ist der 3.Abschlag 2017 der Wasser- 
und Abwassergebühren zur Zahlung fällig. 
Die Höhe des Abschlagbetrages wurde mit der Endabrechnung 
für das Verbrauchsjahr 2016 mitgeteilt. 
  

Wir bitten die Abgabenpflichtigen die Fälligkeitstermine  
zu beachten und einzuhalten. 

  
Durch pünktliche Zahlungen können die gesetzlich vorgeschrie-
benen Säumniszuschläge und Mahngebühren vermieden wer-
den. Bezahlen Sie deshalb bitte rechtzeitig zum angegebenen 
Fälligkeitstermin und geben Sie das vollständige Buchungszei-
chen an. Soweit Lastschrifteinzugsermächtigungen / SEPA Last-
schriftmandate erteilt worden sind, werden die Abgaben zum 
Fälligkeitstermin abgebucht 
  
Stadtverwaltung Vogtsburg –Stadtkasse 
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Freilaufende Hunde –  
eine Zumutung für die ganze Bevölkerung 

Immer wieder kommt es im ganzen Stadtgebiet wegen 
  

freilaufender Hunde und Hundekot  
  
auf privaten Grundstücken, in Rabatten oder im öffentlichen Stra-
ßenraum zu berechtigten Beschwerden. 
Dabei wird zu Recht die Taktlosigkeit von manchen Hundehal-
tern beklagt, die ihre Vierbeiner frei herum laufen lassen und 
ihnen auf Straßen, Plätzen und im privaten sowie öffentlichen 
Bereich das Koten gestatten. Dies führt insbesondere auch im Be-
reich von Kinderspielplätzen zu unzumutbaren Zuständen. 
  
Das Verhalten dieser Tierbesitzer ist eine Zumutung für die ganze 
Bevölkerung und bringt zudem auch die große Mehrheit der Hun-
dehalter, welche sich ordnungsgemäß verhalten, in Misskredit. 
  
Diese Hundehalter werden hiermit aufgefordert, ihre Tiere eben-
falls ordnungsgemäß zu halten und den abgelegten Hundekot 
sofort zu entfernen. Hierzu stehen in allen Stadtteilen Dogsets 
mit entsprechenden Beuteln zur Verfügung. 
Die Beutel sind als Abfall ordnungsgemäß zu entsorgen und 
nicht in die freie Landschaft zu werfen. 
  
Stadtverwaltung Vogtsburg im Kaiserstuhl 

 

 

Sprechtag Kreisbaumeister 
  
Der nächste Sprechtag mit dem 
Kreisbaumeister der Unteren Baurechtsbehörde, 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 

findet   am Donnerstag, den 05.10.2017 
  für den Bereich der Stadt Vogtsburg statt. 
  
Bitte Gesprächstermine telefonisch mit dem 
  Amt für Planen, Bauen, Pflegen, Frau Umhauer 
  Tel. 812-32 oder per E-Mail umhauer@vogtsburg.de  

vereinbaren unter Angabe des Anwesens  und der vorgesehenen 
Fragen. 
  
Hinweis: 
Fragen zu Garagen / Carport / Nebengebäude/ Gartenhäuser 
sind direkt mit dem Kreisbaumeister Herrn Polat abzuklären, 
Tel.-Nr. 0761-2187 4117, E-Mail Tuncay.Polat@lkbh.de. 
Ebenfalls kann der Sprechtag im Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald am Dienstag und Freitag von 8.30 Uhr -11.30 Uhr zu 
persönlichen Vorsprachen von Kreisbaumeister Herrn Polat ohne 
Anmeldung genutzt werden. 

 
Verkauf von grauen Müllsäcken  
Derzeit können in jedem Stadtteil in folgenden Verkaufsstellen wäh-
rend der üblichen Ladenöffnungszeiten die Restmüllsäcke (graue 
Säcke) zum Preis von 3,00 Euro  erworben werden: 
  
Achkarren:  Winzergenossenschaft Achkarren 
Bickensohl:  Gasthaus „Rebstock“ 
Bischoffingen:  Bischoffinger Dorflädele, Dorfstr. 15 
Burkheim:  Elli´s Schatztruhe, Mittelstadt 16 
Oberbergen:  Weinstube Mondhalde 
Oberrotweil:  Raiffeisenmarkt, Bahnhofstr. 41 
   Postagentur Wolf, Hauptstr. 58 
Schelingen:  Ziegler´s Imbiss, Kinziggasse 7 
  
Im Rathaus in Vogtsburg-Oberrotweil werden keine Restmüllsäcke 
verkauft. 
Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
   Abfallwirtschaft, Tel: 0761/2187-8826 

Lehrgänge  

am Forstlichen Hauptstützpunkt St. Peter   
Am Forstlichen Hauptstützpunkt in der Scheuergasse 9 in 79271 St. 
Peter werden in diesem Herbst folgende Lehrgänge angeboten: 
  
Motorsägen-Lehrgänge 
Die 2-tägigen Termine sind am 14. und 15. November sowie am 12. 
und 13. Dezember 2017. In diesen Lehrgängen, die sich an Privat-
waldbesitzer, Brennholz-Selbstwerber, Feuerwehren und das Tech-
nische Hilfswerk sowie Mitarbeiter von Bauhöfen richten, werden 
Grundlagen für die richtige Handhabung der Motorsäge vermittelt. 
Neben der Fällung von Schwachholz steht die Aufarbeitung von lie-
gendem Brennholz im Vordergrund. Außerdem steht die Arbeitssi-
cherheit auf dem Programm. Grundsätzlich liegt das Mindestalter für 
die Teilnehmer bei 18 Jahren. Weitere Voraussetzung ist eine persön-
liche Körperschutzausrüstung für die 
Waldarbeit mit der Motorsäge. Die Lehrgangsgebühr beträgt 180 
Euro. Versicherte der SVLFG erhalten einen Zuschuss von 30 Euro. 
  
Holz in Spannung 
Dieser Lehrgang findet am 11. Oktober 2017 statt. Zielsetzung ist 
das Erkennen von Spannungen im Holz, die Anwendung korrekter 
Schnitttechniken sowie die Organisation der Arbeitsabläufe. Behan-
delt werden einfache Situationen, die bei der regulären Holzernte 
sowie bei Einzelwürfen nach Sturm, Schneebruch, etc. auftreten 
können. Voraussetzungen für die Teilnahme am Kurs sind ein bereits 
absolvierter Motorsägen-Lehrgang, eine persönliche Körperschutz-
ausrüstung und ein Mindestalter von 18 Jahren. Die Lehrgangsge-
bühr beträgt 60 Euro. 
  
Holzernte-Grundlehrgang 
Dieser 3-tägige Lehrgang findet vom 7. bis 9. November 2017 statt. 
Teilnehmer lernen verschiedene Schnitttechniken in der Holzern-
te, insbesondere in Sonderfällen wie Seit-, Vor-, Rückhänger und 
Rotfäule und üben diese in der Praxis. Sie lernen die sachgerechte 
Beseitigung von Störfällen und die Vorzüge einer Seilwinde bei der 
Holzernte kennen. Voraussetzungen für die Teilnahme am Kurs sind 
ein bereits absolvierter Motorsägen-Lehrgang, eine persönliche 
Körperschutzausrüstung und ein Mindestalter von 18 Jahren. Die 
Lehrgangsgebühr beträgt 270 Euro. Versicherte der SVLFG erhalten 
einen Zuschuss von 30 Euro. 
  
Die Anmeldung für alle Lehrgänge erfolgt über: 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Forstbezirk Kirchzarten 
Ottenstraße 6 
79199 Kirchzarten 
Telefon: 0761 2187-9512 
E-Mail: forst.kirchzarten@lkbh.de 
 

 

Wir bitten um Beachtung!  
 Umbauarbeiten im Rathaus / 
 Mit Einschränkungen ist zu rechnen 

Aktuell laufen die Baumaßnahmen zum Anbau eines Fahrstuhls im 
Rathaus in Oberrotweil. 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Oktober 2017 an. 
  
Durch die Bauarbeiten ist sowohl im Verwaltungsablauf als auch auf 
den Parkflächen rund um das Rathaus mit Einschränkungen zu rech-
nen. Bitte beachten Sie, dass der Rathausplatz (Baustellenvorzone) 
nicht zugeparkt werden darf, da dieser als Baustellenzufahrt benutzt 
wird und nur so ein reibungsloser Bauablauf gewährleistet werden 
kann. 
Da das 2. OG dadurch vorübergehend nicht nutzbar ist, wird das Amt 
für Planen, Bauen und Pflegen in dieser Zeit im Sitzungssaal unter-
gebracht sein. 
  
Um Verständnis wird gebeten. 

Ihre Stadtverwaltung Vogtsburg im Kaiserstuhl 
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Der Augen-Bus kommt  
Nicht überall im Ländlichen Raum sind Einrichtungen zur augenärzt-
lichen Versorgung, insbesondere für schwer sehbehinderte und blin-
de Menschen, gut erreichbar. Aus diesem Grund haben die Klinik für 
Augenheilkunde des Universitätsklinikum Freiburg, die Blinden- und 
Sehbehindertenstiftung Südbaden, das Augennetz Südbaden, und 
das Blindenheim Freiburg gemeinsam das Projekt „Augen-Bus“ ins 
Leben gerufen. Der Augen-Bus transportiert eine fahrbare augen-
ärztliche Untersuchungseinrichtung und enthält eine Grundausstat-
tung an Sehhilfen und weiteren Hilfsmitteln. Die Diagnostik, die Seh-
hilfenberatung sowie die Sozialberatung werden jeweils von einem 
oder mehreren kompetenten Ansprechpartnern übernommen. Der 
Augen-Bus wird in einem Rotationsverfahren an zentralen Punkten 
in Ortschaften für jeweils einen Tag zur Verfügung stehen, um dort 
Anlaufstelle für Menschen mit Erblindung/schwerer Sehbehinde-
rung zu sein. 
  
Am 10.10.2017 kommt der Augen-Bus nach Vogtsburg-Oberrot-
weil und macht dort im Foyer der Turn- und Festhalle von 10.00 
bis 15.30 Uhr Station.  
  
Die Untersuchung und Beratung findet in barrierefreien Räumlich-
keiten der teilnehmenden Ortschaften statt. Kernpunkt des Projek-
tes ist die ambulante Beratung von Personen, die erblindet oder 
schwer sehbehindert sind. Der Service ist für Menschen gedacht, die 
durch ihren Wohnort in entlegenen Regionen keine Möglichkeit ha-
ben, eine zeitnahe Untersuchung in einem Fachzentrum für Augen-
heilkunde durchführen zu lassen. 
  
Das Projekt wird durch die Katholische Hochschule Freiburg be-
gleitet und durch das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg in den Jahren 2016 bis 2018 
gefördert. Ziel des Projektes ist Versorgung von Patienten, die im 
ländlichen Raum Südbadens leben, erblindet sind oder an einer 
schweren Sehbehinderung leiden sowie eine wissenschaftlich be-
gleitete Erforschung. 
  
Blinde und schwer sehbehinderte Patienten können selbst oder 
über ihren Hausarzt einen Untersuchungs- und Beratungstermin 
vereinbaren. 
  
Telefon: (0761) 21 11 99 8 33 
  
Montag, Mittwoch, Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 
  
Dienstag und Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr 
  
Weitere Informationen und die aktuellen Termine erfahren Sie im In-
ternet unter www.augenbus.de 
  
 
 

Nichtamtlicher TeilFundbüroAmtlicher TeilNichtamtlicher Teil

Veranstaltungen der örtlichen Vereine

29.09-01.10.   Winzergenossenschaft Achkarren / SV Achkarren  
 Achkarrer Weinwochenende & Offener Winzerkeller 
  
30.09.-01.10.  Burkheimer Winzer  
 Livemusik & Sektlounge 
 Winzergenossenschaft 
  
30.09.-01.10.  Vogtsburger Künstler 
 Offene Ateliers 
  
03.10.  Burkheim-Touristik 
 Hock & Offener Winzerkeller 
 Winzergenossenschaft, 11.00 Uhr 
  
03.10.  Schelinger Bergteufel 
 Bergteufelhock 
 Winzergenossenschaft Oberbergen, 11.00 Uhr 

 

Die ev. Kirchengemeinden von Vogtsburg

Unsere Sonntagsgottesdienste 
 
Sonntag, 1. Oktober 
09.00 Uhr Bischoffingen Frühgottesdienst 
18.00 Uhr Bickensohl Abendgottesdienst 
     mit Abendmahl 
 

 

Unsere Sonntagsgottesdienste 
 
Samstag, 30.09. 
Oberbergen 19:00 Eucharistiefeier am Vorabend mit 
     Segnung der Erntegaben  
Schelingen 19:00 Eucharistiefeier am Vorabend mit  
    Segnung der Erntegaben 
  
Sonntag, 01.10., 
Burkheim 08:30 Eucharistiefeier mit Segnung der  
    Erntegaben  
Achkarren 10:00 Eucharistiefeier mit Segnung der  
    Erntegaben unter Mitwirkung des  
    Kirchenchores 
Oberrotweil 10:00 Eucharistiefeier mit Segnung der  
    Erntegaben mit den Erntehelfern aus 
    anderen Ländern  

  
Unsere Werktaggottesdienste 

Montag, 02.10 
Achkarren 18:00 Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 03.10. 
Burkheim KEINE   Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 04.10. 
Schelingen KEINE  Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 05.10. 
Oberbergen 19:00 Eucharistiefeier 
 
Freitag, 06.10. 
St. Pantaleon    19:00 Wallfahrtsmesse 
 
 

 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienst in 79206 Breisach, Waldstraße 3: 
Sonntag 09.30 Uhr   Mittwoch 20.00 Uhr 
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Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl

Bürgermeisteramt Vogtsburg, 
Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil
Zentrale: 07662 812-0, Telefax 812-46, 
E-Mail: rathaus@vogtsburg.de
E-Mail-Adresse für Nachrichtenblatt-Texte: 
nachrichtenblatt@vogtsburg.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr

Hauptverwaltung
Bürgermeister Bohn 812-24
Bürgermeister-Sekretariat, Frau Dägele 812-24
Hauptamt, Herr Henninger 812-21 
Sekretariat, Frau Berger 812-25
Personalamt, Frau Wintermantel 812-22
Sozialamt, Frau Immele 812-27
Sozialamt, Frau Kreutner 812-27
Meldeamt, Standesamt, Frau Kamenzin 812-28
Passamt, Meldeamt, Herr Karschewski 812-29
Nachrichtenblatt, Fundbüro

Finanzverwaltung
Rechnungsamt, Herr Landmann 812-40
Rechnungsamt, Herr Berwing 812-41
Rechnungsamt, Frau Schweitzer 812-42
Rechnungsamt, Frau Gut 812-47
Stadtkasse, Herr Bühler 812-45
Stadtkasse, Herr Wolf 812-44

Amt für Planen, Bauen, Pflegen
Amtsleitung, Frau Senn 812-34 
Sekretariat, Frau Ohnimus 812-30
Bauanträge, Baulasten, Frau Umhauer 812-32

Abtl. Tiefbau, Friedhof, 
Straßenbeleuchtung., Herr Hohwieler 812-33

- Wassermeister 015162849152
- Klärwerk 812-90
- Schwimmbad 6147

Abtl. Servicebetrieb Vogtsburg, Herr Wihler  812-80

Grundbucheinsichtsstelle
Ratschreiber, Herr Imbery 812-37

Touristik-Information Vogtsburg i. K. 94011
Frau Sayer 812-66

Forstverwaltung
Herr Kobras (heinrich.kobras@lkbh.de)  0162 2550711

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen

Achkarren, Telefon 285
Dienstag, 8.30 bis 11.30 Ihr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Bickensohl, Telefon 296
Dienstag, 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Bischoffingen, Telefon 219
Dienstag, 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Burkheim, Telefon 272
Montag und Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Oberbergen, Telefon 239
Montag und Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Oberrotweil, Telefon 80130 
Dienstag, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Schelingen, Telefon 251

Mittwoch, 8.00 bis 11.00 Uhr

Grünschnitt-Sammelstelle,  

Hinter der Mühle, Niederrotweil
Öffnungszeiten: mittwochs, 13.00 Uhr bis 15.45 Uhr 

 samstags,  13.00 Uhr bis 15.45 Uhr
   
Bitte getrennte Anlieferung von Reisig u. Gras/Laub/Krautiges beachten. 

Sprechzeiten der Polizei 

Zu den üblichen Sprechzeiten ist PHK Amann unter  
Tel. 07667/9117-130 beim Polizeirevier Breisach für Sie erreichbar.

Außerhalb der regulären Arbeitszeit ist das Polizeirevier Breisach unter
07667/91170 oder unter der Notrufnummer 110 zu erreichen.

Wasserversorgung

Außerhalb der regulären Arbeitszeit des Bauhofes/Wassermeisters

Tel. 81290

Strom:

Bezirkszentrum Emmendingen, Tel. 07641 9259-0, Störungsstelle, Tel. 

0800 3629477

Erdgas:

badenova AG & Co.KG, Störungshotline: 0800 2767767 
Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um die Uhr;
Servicehotline: 0800 2838485 
von Montag – Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr

Dorfhelferin-Station Vogtsburg

Einsatzleiterin: Marion Immele, Bahnhofstr. 28, Oberrotweil, 

Tel. 07662/812-43

DRK

Rettungsdienst / Notfallrettung, Tel. 112
Krankentransport: Tel. 0761 / 1 92 22 
Rettungshundestaffel Freiburg, Tel. 0761 / 1 92 22

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
(www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen)
Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/60 76 111
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/60 75 311

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 

08000 116 016

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

am Wochenende
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Zahnärztliche Notrufnummer

0180 – 3 222 555 41

Bereitschaftsdienst

Samstag, 30.09.2017 Rebtal-Apotheke, Freiburg-Tiengen, 
Im Maierbrühl 3, Tel. 07664/91 07 00, Fax 07664/91 07 01 
Sonntag, 01.10.2017 Europa-Apotheke, Richard-Müller-Str. 3 a, 
79206 Breisach, Tel. 07667/94 20 55, Fax 07667/94 20 53 
Dienstag, 03.10.2017 St. Martins-Apotheke Freiburg-Hochdorf, 
Fuhrmannsgasse 1, Tel. 07665/28 24, Fax 07665/91 25 54 
Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de oder unter Tel.-
Nr. 22 8 33 von jedem Handy, ohne Vorwahl 

Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.

Individuelle Pflege, Alltagshilfen, Essen auf Rädern, Hausnotruf

Tel.: 07667 90 58 8-0, E-Mail: info@sozialstation-breisach.de

www.sozialstation-breisach.de

Stadt Vogtsburg - Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Stadt Vogtsburg - Wichtige Rufnummern

Caritas-Menü-Servie „Essen auf Rädern“

Lieferung von tiefkühlfrischen Menüs im Wochenkarton, 
Bestellungen beim Caritas-Menü-Service Bad Krozingen 
07633/8404

Hauswirtschaftlicher Dienst

Pflegeergänzende Hilfen im Haushalt, Tel. 07667/8699

Telefonseelsorge

Tel. 0800/111 0 111 (vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr)

- Cafe Abendrot -  ...der Treff in Vogtsburg  
für Menschen, die etwas für ihre körperliche 

und geistige Fitness tun wollen...

Jeden Dienstagnachmittag von 14 – 17 Uhr im Pfarrsaal Burkheim
Nähere Informationen bei den Gruppenleitungen:
* Frau Christel Breisacher   Tel.: 07667/ 9422850
* Frau Rosemarie Maske  Tel.: 07662 / 325
* Frau Klaudia Kühn                  Tel.: 07662 / 6505

Beratungsstelle für ältere Menschen und  

deren Angehörige
Frau Hadwig Storch, Tel. 07667 - 904899
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 

für Suchtkranke und Angehörige
Breisach, Kolpingstr. 14, Tel. 07663/3946

SOS werdende Mütter e.V. 

Telefon 0160 – 55 202 98

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13,  79104 Freiburg, Tel.  0761/ 36 122,  

FAX 0761/ 36 123, E-Mail: info@bsvsb.org,  Internet: www.bsvsb.org  

Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für sehbe-

hinderte und blinde Menschen. 

 Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung, Prävention
Kronenmattenstr. 2a, 79100 Freiburg
Tel. 0761/156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de

Bundesagentur für Arbeit im Internet

www.arbeitsagentur.de

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  

Südbaden (St. Ulrich)
Tel. 07602 / 91 01 26 Frau Löffler, Einsatzleitung
Tel. 07664 / 40 81 90 Herr Fichter, Betreuung

Integrationsfachdienst (ehem. Berufsbegleitender Dienst)

im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, Beratungsstelle für 
Schwerbehinderte, psychisch erkrankte ArbeitnehmerInnen und 
deren Arbeitgeber, Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, 
Tel. 0761/36894-500, Fax 0761/36894-455, 
Termine nach Vereinbarung

Verbraucherzentrale

Info-Telefon 0180 5 50 59 99 (0,12 €/min) Montag – 
Donnerstag von 10.00 –18.00 Uhr und Freitag von 10.00 – 14.00 Uhr

Diakonisches Werk des Evangelischen Kir-

chenbezirks Breisgau-Hochschwarzwald 
Kupfertorstr. 44, 79206 Breisach
www.diakonie-breisgau-hochschwarzwald.de 

Unsere Angebote im Überblick. 
Telefonische Terminvereinbarung erbeten:
·  Sozialpsychiatrischer Dienst  07667 – 94 24 20
·  Tagsstätte für psychisch erkrankte Menschen  07667 – 94 24 20
·  Ehrenamtliches Engagement in der Arbeit mit   07667 – 94 24 19
 psychisch erkrankten Menschen 
·  Schwangeren- und Schwangerschafts-  07631 – 17 77 43 
 konfliktberatung und    07667 – 94 22 86
·  Schuldner- und Insolvenzberatung  07631 – 17 77 45
· Kurberatung und -vermittlung   07631 – 17 77 40

 
Sie können ohne vorherige Anmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxen nach Freiburg kommen. 

 

Notfallpraxis für Erwachsene:   Tel. 0761 / 80 99 800 

(über diese Rufnummer werden auch die medizinisch notwendigen Hausbesuche koordiniert) 

Medizinische Universitätsklinik, Hugstetter Straße 55, 79106 Freiburg 

Öffnungszeiten:    Montag, Dienstag und Donnerstag:   20:00 bis 6:00 Uhr 
     Mittwoch und Freitag:    15:00 bis 6:00 Uhr 
     Samstag, Sonntag und an Feiertagen:     6:00 bis 6:00 Uhr 

 

Notfallpraxis für Kinder:   Tel. 0761 / 80 99 80 99

St. Josefskrankenhaus, Sautierstraße 1, 79104 Freiburg 

Öffnungszeiten:    Montag bis Freitag:    20:00 bis 6:00 Uhr 
     Samstag, Sonn- und Feiertag:       8.00 bis 8.00 Uhr

Die Notfallpraxen für Erwachsene und Kinder in Freiburg
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Seelsorgeeinheit Vogtsburg

„Zusammen sind wir Heimat“ 
Jahreskampagne des Caritasverbandes 2017   
wie in den vergangenen Jahren lädt uns der Deutsche Caritasver-
band zu seiner diesjährigen Caritas-Kampagne 2017 mit dem The-
ma: “Zusammen sind wir Heimat“ ein. 
Menschen, die vor Krieg, Gewalt und Armut fliehen, suchen in 
Deutschland eine neue Heimat. 
Eine offene Gesellschaft lebt von der Vielfalt. Gleichzeitig ist die In-
tegration der Zugewanderten eine Herausforderung für alle Betei-
ligten. 
Der Caritasverband möchte den Menschen helfen und sie dabei un-
terstützen, hier bei uns und in unserer Gesellschaft Heimat zu finden 
- den Flüchtlingen und Migranten, aber auch den Menschen, die am 
Rande unserer Gesellschaft stehen - Obdachlose, Langzeitarbeitslo-
se, kranke, alte und einsame Menschen. Mit der Kollekte in den Got-
tesdiensten und mit der Caritassammlung unterstützen wir diese 
Arbeit vor Ort und im ganzen Erzbistum, denn einmal im Jahr ruft 
die Caritas in der Erzdiözese Freiburg gemeinsam mit den Pfarrge-
meinden zu Spenden für caritative Arbeit auf. 
  
Der Caritasausschuss der SE Vogtsburg möchte mit diesem Thema 
die Caritas - Aktionen: Caritas – Haus - Sammlung und den Caritas-
sonntag, im Zeitraum vom 5. - 15. Oktober 2017 unterstützen. 
  
Daher werden die Mitglieder des Caritasausschusses gemeinsam mit 
den Gemeindeteammitgliedern der einzelnen Pfarrgemeinden vom 
5. - 13. Oktober 2017 Caritasbriefe (Infobrief und Überweisungsträger) 
in alle katholischen Haushalte unserer Seelsorgeeinheit verteilen. 
  
In den Gottesdiensten am 14. und 15. Oktober wollen wir das Jah-
resthema des Caritasverbandes „Zusammen sind wir Heimat“ auf-
greifen, zur Sprache bringen und zum Nachdenken anregen: „Was ist 
für Sie Heimat?“ – „Wo sind Sie Zuhause?“ – „Wo befindet sich ihre 
Heimat?“ 
  
Wir bitten Sie ganz herzlich um eine Spende bei der Caritassamm-
lung 2017. Helfen Sie uns mit Ihrem finanziellen Beitrag diese profes-
sionellen Angebote aufrecht zu erhalten und erweitern zu können. 
  
Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen bereits jetzt sehr herzlich. 
  
Claus Trost Jochen Kandziorra Birgit Trapp 
Pfarrer Caritas - Vorstand Mitarbeiterin des
   Caritassozialdienstes,  
   zuständig für Vogtsburg 
  
Weitere Infos: www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 
 

Hüttenwochenende  

der Ministranten Vogtsburg 

Von Freitag, den 18.05.18 bis zum Sonntag, den 20.05.18 findet im 
Dekan-Strohmeyer-Haus im Münstertal das Hüttenwochenende 
statt. 
Alle Ministranten sind dazu herzlich eingeladen. Anmeldungen wer-
den im Januar verteilt. 
Wer bis dahin Fragen hat, darf sich gerne bei Christine Hoffmann, 
Gemeindereferentin melden (Tel.: 07662-9498419, ch-hoffmann@
seelsorgeeinheit-vogtsburg.de). 

  
Erstkommunionvorbereitung  

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
bald ist es soweit! 
Die Anmeldung zur Erstkommunion mit Einladung zum ersten El-
ternabend wird am 5. Oktober in der Grundschule verteilt. 
Wenn Sie Ihr Kind anmelden wollen, jedoch keinen Brief erhalten 
haben, melden Sie sich gerne bei Christine Hoffmann, Gemeinde-
referentin (Tel.: 07662-9498419, ch-hoffmann@seelsorgeeinheit-
vogtsburg.de). 
Der erste Elternabend findet am 24.10.2017 um 20 Uhr im Pfarrsaal 

Oberrotweil statt. 
Mit dem Eröffnungsgottesdienst starten wir am 23.11.2017 um 18 
Uhr in der Kirche Oberbergen. 
Für die Kinder beginnt die erste Gruppenstunde am 01.12.2017 um 
15 Uhr. 
Die Erstkommunionfeier findet für alle Kinder am 08.04.2018 statt. 
Wir freuen uns auf eine spannende und tolle Zeit. 
 
 
Erntedankgottesdienst in Oberrotweil   
Am Sonntag, 01.10. um 10.00 Uhr, laden wir herzlich ein zum Ernte-
dankgottesdienst mit den Erntehelfern aus anderen Ländern in un-
sere Pfarrkirche St.Johannes Baptist. Wir freuen uns gemeinsam mit 
den Erntehelfern zu danken für die diesjährigen Früchte aus unseren 
Gärten, Feldern und Rebbergen. 
Unser Dank gilt den Oberrotweiler Landfrauen, die die Gestaltung 
des Erntealtars wieder übernehmen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet in Absprache mit dem Win-
zerkreis im Winzersaal das Erntehelferfest statt, bei dem gemütlich 
und entspannt der Herbst 2017 mit seinem frühen und erfolgreichen 
Ende gefeiert werden kann. 
Die Erntegaben für den Altar können am Samstag, den 30.9. zwi-
schen 10 und 12 Uhr in der Sakristei abgegeben werden. 
  
Herzlichen Dank und herzliche Einladung! 

Das Gemeindeteam Oberrotweil 
 
 

Naturzentrum Kaiserstuhl

Herbst im Kaiserstuhl 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten auf Sie. Das kom-
plette Programm erhalten Sie bei den Tourist-Informationen am Kai-
serstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Bitte denken 
Sie an gutes Schuhwerk. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! Be-
suchen Sie auch unsere Ausstellungsräume, aktuell zeigen wir eine 
Fotoausstellung zum Thema „Wer isst wen oder was?“. 
  
Dienstag, 3.10., 10-12.30 Uhr 
Naturparadies Wihltal bei Bahlingen 
Entdecken Sie die versteckte Schönheit der ursprünglichen Kultur-
landschaft im Wihltal. Bahlingen, Friedensplatz (Ortsmitte), 6 € inkl. 
Wein, Thomas Gumbert 
  
Sonntag, 8.10., 14-17.30 Uhr 
Naturerlebnispfad Achkarrer Schlossberg im Herbst 
Rundgang zu Vulkanfelsen, blühender Weinbergsflora und herbst-
lichen Flaumeichenwäldern. Achkarren, Winzergenossenschaft, 5 € 
mit Weinumtrunk, Siegbert Schätzle 
  
Sonntag, 8.10., 15-19 Uhr 
Blick durch das Geologische Fenster in den Vulkan! 
Forscherteam von HiTech AlkCarb stellt die spannenden Ergebnisse vor. 
Wir präsentieren im Naturzentrum Kaiserstuhl: 
Geologie zum Anfassen – Steine aus der Tiefe des Vulkans. 
Kurzfilme und Informationstafeln, die den Kaiserstuhl aus der Luft 
zeigen und die Geologie erklären, Interaktive Aktionen zum Mitma-
chen, die der ganzen Familie Spaß bringen werden. 
Diskussionen mit den Forschungsteammitgliedern. 
18-19 Uhr, Vortrag mit Prof. Frances Wall über das Forschungspro-
jekt und die Ergebnisse am Kaiserstuhl im Bürgersaal des Rathauses 
in Ihringen    Eintritt frei! 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten:  Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 

Besondere Öffnungszeiten: 
Sonntag, 1.10., 12 – 14 Uhr Flohmarkt auf dem Rathausplatz 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen, 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
E-Mail: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 



Seite 10 Freitag, den 29. September 2017 Vogtsburg

     u e usi schule Kaiserstuhl u i er

KONZERTE IN SANKT MICHAEL / NIEDERROTWEIL 
  

MUSICA IUVENTUTIS 
Sonntag, 1. Oktober 2017, 19.00 Uhr 

Kirche St. Michael Vogtsburg-Niederrotweil 
  
Musikalische Talente der Jugendmusikschule Westlicher Kai-
serstuhl-Tuniberg geben ein Konzert mit Werken verschiedener 
Epochen und Besetzungen 
  
Am Sonntag, 1. Oktober 2017, 19.00 Uhr, findet unter dem Titel „Mu-
sica Iuventutis“ ein weiteres Konzert in der Konzertreihe der Kirche 
St.Michael in Vogtsburg-Niederrotweil statt. 
Dabei wird Musik von der Klassik bis zur Moderne von musikalischen 
Talenten der Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg 
dargeboten. In verschiedenen Besetzungen werden die Instrumente 
Violine, Flöte, Klarinette, Saxophon, Horn, Gitarre und Klavier zu hö-
ren sein. Der Eintritt ist frei, um einen Kostenbeitrag wird gebeten. 
 

Unterrichtsangebot der Jugendmusikschule  

in Oberbergen   
In Oberbergen gibt es dienstags nachmittags noch Plätze für ab-
wechslungsreichen und spannenden Instrumentalunterricht mit 
den Instrumenten Melodica, Klavier, Keyboard und Akkordeon für 
Anfänger, Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger (Erwachsene). Eine 
kostenlose Schnupperstunde ist möglich. 
Bei Interesse – auch an weiteren Unterrichtsangeboten – 
bitte melden bei der JMS-Geschäftsstelle, Tel. 07667-1846, 
E-Mail jms.breisach@t-online.de 
   
JMS-Konzerte in der Spitalkirche Breisach 
  

Jazz Konzert  mit der  GARETH REAKS COMBO 
Samstag, 14. Oktober 2017, 20.00 Uhr, Spitalkirche Breisach 

„Swinging on the Moon“ 

Die Gareth Reaks Combo unter der Leitung des englischen Sängers 
und Vibraphonisten Gareth Reaks bringt am Samstag, 14. Oktober, 
20.00 Uhr, die Klassiker des Great American Songbook, die einst 
Frank Sinatra, Nat King Cole oder Ella Fitzgerald berühmt machten, 
in neuem Glanz auf die Konzertbühne der Breisacher Spitalkirche. 
Vor allem der perlende Klang des Vibraphons trägt zu dem beson-
deren Sound der Combo bei, der an das weltberühmte Modern Jazz 
Quartet erinnert. Dazu Gareths samtige, warme Stimme und die 
stilsichere, swingende Begleitung durch Olga Krasotova am Klavier, 
Andres Buchholz am Kontrabass und Eric Karle am Schlagzeug und 
die fantastische Atmosphäre eines Jazzclubs im Amerika der 1940er 
und 1950er Jahre ist perfekt. 
Zu hören sind großartige Songs u.a. aus dem neuen, kürzlich erschie-
nenen Album „A World That Swings“ in einem Konzert auf höchstem 
musikalischen Niveau. 
Die Gareth Reaks Combo gibt regelmäßig Konzerte im Raum Süd-
baden und tritt bei namhaften Veranstaltungen auf, z.B. bei „Kaffee 
oder Tee“ im SWR Fernsehen, dem „Hochschwarzwälder Jazzsom-
mer“ oder im Rahmen des „Ebneter Kultursommers“. 
  
Karten gibt es an der Abendkasse oder im Vorverkauf bei der 
JMS-Geschäftsstelle Tel. 07667-1846, 
E-Mail: jms.breisach@t-online.de 
  
 

NABU Kaiserstuhl

Apfelernte des NABU Kaiserstuhl in Bötzingen 
  
Am Dienstag, 3. Oktober 2017, um 17 Uhr findet die zweite Apfel-
ernte des NABU Kaiserstuhl auf der eigenen Streuobstwiese Etlis-
bach bei Bötzingen statt. Wir freuen uns über viele helfende Hände. 
Mit Ihrer Unterstützung leisten Sie einen wertvollen Beitrag für den 
Erhalt der Streuobstwiese als einmaliges Biotop und artenreichen 
Lebensraum. 

Bereits um 16 Uhr sind die Kinder herzlich eingeladen, Äpfel aufzule-
sen und mit einer historischen Apfelpresse vor Ort eigenen Apfelsaft 
herzustellen. 
Für weitere Informationen und Anmeldung kontaktieren Sie bitte 
Quocy Long: Tel. 01575481 8173 
 

  

 
 
 

Seniorenbetreuung im Café Abendrot – 
Gruppentreff für Senioren und Seniorinnen  
mit Unterstützungsbedarf.   
Gemeinsam Singen, aktivierende Gymnastik, spielerisches Gedächt-
nistraining, unterhaltsame Gespräche zum Beispiel zu Lebensthe-
men und zu den Jahreszeiten. Auch das individuelle Ruhebedürfnis 
wird berücksichtigt. Das gemeinsame Kaffeetrinken und der selbst-
gebackene Kuchen sind immer ein Höhepunkt des Nachmittages. 

Dienstags, von 14 – 17 Uhr , 
Katholischer Pfarrsaal, Steingrubenweg 1, Burkheim. 

Information und Anmeldung bei: 
Renate Brender,  Telefon: 0761-8965-433, 
Rosemarie Maske, Telefon: 07662-325, 
Klaudia Kühn,  Telefon: 07662-6505. 
 
 

Studium & Ausbildung mit Recht

Amtsgericht Freiburg i.Br.

Sie suchen zum 1. September 2018  

einen Ausbildungs- oder Studienplatz?

Wir bieten an:

 §   Duales Studium: Diplom Rechtspfleger/in (FH)

 §   Duales Studium: Gerichtsvollzieher/in (LL.B.)

Beamter/Beamtin im gehobenen Justizdienst

Online-Bewerbung bis zum 15.01.2018 beim:

Oberlandesgericht Karlsruhe

unter:  www.olg-karlsruhe.de

Infos:  www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de

 §   Ausbildung zum/zur Justizfachangestellten

       mit Aufstiegsmöglichkeit z. Justizfachwirt/in

Online-Bewerbung bis zum 31.10.2017 beim:

Oberlandesgericht Karlsruhe

unter:  www.olg-karlsruhe.de
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Herz-Sportgruppe 
Montag: 18.15 – 19.15 Uhr, AMEOS Klinik, Bischoffingen 
Montag: 20.00 – 21.30 Uhr, Breisgau-Halle Breisach 
Mittwoch 18.15 – 19.15 Uhr, AMEOS Klinik, Bischoffingen 
Donnerstag: 18.00 – 19.00 Uhr, AMEOS Klinik, Bischoffingen 
  
Gefäß-Sportgruppe 
Dienstag, 18.45 – 19.45 Uhr, AMEOS Klinik, Bischoffingen 
  
Osteoporose-Sportgruppe 
Donnerstag: 17.00 – 18.00 Uhr, AMEOS Klinik, Bischoffingen 
  
Diabetes-Sportgruppe 
Dienstag: 18.45 – 19.45 Uhr, AMEOS Klinik, Bischoffingen 
  
Schlaganfall-Sportgruppe 
Mittwoch: 16.30 – 17.30 Uhr, Breisgau-Halle, Breisach 
  
Krebs-Sportgruppe 
Mittwoch: 19.30 – 20.30 Uhr, AMEOS Klinik, Bischoffingen 
  
Allgemeiner Reha-Sport 
Montag: 19:00 – 20:00 Uhr, Breisgau-Halle, Breisach 
  
Interessierte Patienten wenden sich bitte an: 
Dr. Erwin Grom, Breisach, Tel. 07667/9115944, 
Fax 07667/9115988 
  
  
 

VereinsmitteilungenAmtlicher TeilVereinsmitteilungen
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Seniorenkreis Bickensohl

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

der Sommer ist gut zu Ende gegangen. 
Wir wollen uns wieder am Freitag, den 29. September um 14 Uhr 
in der Alten Schule zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen treffen. 

Auf euer Kommen freuen sich 
Reinhold Tel. 94292 und die zwei Hilde 
 
 
 

Altenwerk Burkheim

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

nach unserer Herbstpause treffen wir uns wieder am Donnerstag, 
den 12. Oktober 2017. Wir wollen die schöne Kürbisausstellung 
beim Bohrerhof in Hartheim-Feldkirch besichtigen. Anschließend 
kehren wir in der nächsten Umgebung zum Vespern ein. Wir fahren 
mit Fahrgemeinschaften und treffen uns um  14.30 Uhr beim Park-
platz an der Schwendihalle. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen. 

Das Vorstandsteam 
 
 
 

Altenwerk er er en chelin en

Liebe Seniorinnen, 

wir wollen wieder mit unserer Gymnastik beginnen am Dienstag 10. 
Oktober 2017 
Beginn: 15.30 Uhr in der Halle. 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung „ denn Beweglichkeit ist Gesund-
heit.“ 
Auch „Neue „ sind willkommen !! ( Bei Fragen 565 ) 
  
Am 18. Oktober treffen wir uns zu einem gemütlichen Seniorennach-
mittag im Gasthaus Rössle Alt Vogtsburg. 
Beginn:  14 Uhr ( Liederbuch nicht vergessen !) 
  
Es grüßt der Altenrat 
  

Bischo n en ouristik e  

Bischoffinger Weinbergführungen 
  
Erkunden Sie die Bischoffinger Weinbergslagen bei einer fachkundi-
gen Weinbergführung. Bei einem Gläschen Wein erleben Sie die Ent-
wicklung von der Traube zum Wein, verbunden mit einem herrlichen 
Ausblick über die Rheinebene und den Kaiserstuhl! 
  
Führungen durch: Hartmut Schmidlin oder Richard Weber 
Anmeldung bei: Köpfers Steinbuck, Tel. 07662 / 9494650 
  bis Dienstagabend vor dem Termin 
Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen – Preis pro Person 4 Euro 
Treffpunkt:  jeweils 16:00 Uhr beim Friedhof 
  (Weinlehrpfad) 
  
Nächster Termin:  
Mittwoch, 4. Oktober 
 
 

Bergteufel Schelingen e. V.

 

 

B r er erein Nie errotweil

Ein Dank vom Bürgerverein  

zum St. Michaelsfest in Niederrotweil 
 
Der Bürgerverein Niederrotweil bedankt sich bei allen Helfern und 
Unterstützern. Insbesondere bei den Weingütern für Ihre Spende 
sowie für die zahlreichen leckeren Kuchenspenden wollen wir noch-
mals Danke sagen. 

Bei sonnigem Wetter und mit musikalischer Umrahmung der Win-
zerkapelle Oberrotweil, konnten wir mit Feinem aus Lothar Koch`s 
Küche, ein tolles Fest zelebrieren. 

Auch dafür nochmal ein herzliches Dankeschön ! 
 
Der gesamte Vorstand vom  
Bürgerverein Niederrotweil.  
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FC Vogtsburg

 
  

Fußball

Samstag, 30.09.2017 
17.00 Uhr SG Heckl./Malterd.:  SV Burkheim 
  
B - Junioren Kreisklasse 1    
Dienstag, 03.10.2017  
14.00 Uhr SG Burkheim / Spvgg Ehrenkirchen 
   Pokalspiel Spiel in Oberrotweil 
  
C – Jugend 1. Kreisklasse (A) 
Samstag, 30.09.2017  
12.00 Uhr SG Vogtsburg / SG Jechtingen 
     Spiel in Oberrotweil 
Dienstag, 03.10.2017  
13.30 Uhr SG VVogtsburg / JFV Dreisamtal 
   Bezirkspokal Spiel in Oberrrotweil 

Sonntag, 01.10.2017 
13:00 Aktive TuS Königschaffhausen II - FC Vogtsburg II 
15:00 Aktive TuS Königschaffhausen I - FC Vogtsburg I 
  
Freitag, 29.09.2017 
18:00 E1-Jugend SV Biengen - FC Vogtsburg  in Schlatt 
     

FC Vogtsburg
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Samstag, 30.09.2017 
11:00 E2-Jugend SG Wagenstadt - FC Vogtsburg 
12:00 C-Jugend  SG Vogtsb./Burkh. - SG Jechtingen in Oberrotweil 
12:00 A2-Jugend SG Hecklingen - SG Endingen./Vogtsb. 
      in Malterdingen 
14:00 D-Jugend  SF Eintr. Freiburg 2 - SG Vogtsb./Burkh. 
17:00 A1-Jugend SG Endingen/Vogtsb. - Freiburger FC 2 
      in Kiechlinsbergen 
Sonntag, 01.10.2017 
10:00 F-Jugend    Turnier in Oberrotweil 
11:00 Frauen FV Windenreute - SG Vogtsburg 
13:00 G-Jugend    Turnier in Oberrotweil 
  
Dienstag, 03.10.2017 
12:00 C-Jugend  SG Vogtsb./Burkh. - JFV Dreisamtal 
   Bezirkspokal in Oberrotweil 
14:00 B-Jugend  SG Burkh./Vogtsb. - Spvgg Ehrenkirchen 
   Bezirkspokal in Oberrotweil 
17:30 A1-Jugend SG Reute - SG Endingen/Vogtsb. 
   Bezirkspokal in Reute 
 
 
 

Krottenbach-Kaos

Ab sofort proben wir immer montags um 20.00 Uhr in der Halle in 
Oberbergen. 

Wir freuen uns auf einen regen Probenbesuch. 

Eure KAOS-Vorstandschaft 
 
 
 

LandFrauen Burkheim

Vorankündigung Adventsbasar am 26.11.2017 

Und los geht´s. Ab sofort treffen wir uns wieder in gemütlicher und 
geselliger Runde jeden Dienstag und Mittwoch ab 20.00 Uhr im 
Landfrauenraum  für die Herstellung der Basteleien, Kränze, Ge-
stecke, Girlanden usw. Über jede tatkräftige Hilfe, Mitglieder und 
Nichtmitglieder, freuen wir uns riesig. 
Wer uns mit Naturmaterialien aus Garten, Wald (z.B. Hortensien, 
Bohnenkraut, Zapfen und Blütenstände, die getrocknet werden 
können) unterstützen möchte, kann sich bei Carmen, Tel. 17 58 oder 
Beate, Tel. 94 242 melden. Kann abgeholt werden – oder ihr bringt 
es einfach zum Basteln mit. Schnittgut  wie Thuja, Tannen, Kiefern, 
Buchs usw. brauchen wir dann frisch in der Woche vor dem Basar.  
Lust bekommen.  Dann schaut doch einfach mal vorbei, wir würden 
uns riesig darüber freuen. 
  
Bis bald und liebe Grüße 
Das Kreativteam 
  
 
 

   LandFrauen Oberrotweil

Gesundheitsbildung: 
Präventionsgymnastik mit Manuela Segebarth 
Endlich ist es soweit der neue Kurs beginnt am 4.Oktober 2017 für die 
erste Gruppe um 18.30Uhr und für die zweite Gruppe um 19.30Uhr 
im Pfarrsaal unter der Krabbelstube in Oberrotweil. Es sind noch we-
nige Plätze frei, Info und Anmeldung bei Heidi Dägele Tel. 94712. Die 
Kursgebühr beträgt für Mitglieder 30€ und für Nichtmitglieder 50€. 
Die erste Gruppe sollte bitte 10Minuten früher da sein, mitzubringen 
sind eine Isomatte, ein Handtuch und bequemen Sportkleidung. Wir 
freuen uns auf den ersten Kursabend mit Manuela, eure LandFrauen 
Oberrotweil. 

Gymnastik für Frauen mit Frau Weber 
In der neu renovierten Turnhalle in Oberrotweil findet immer mon-
tags zwei Gymnastikstunden statt. Die 1.von 19-20Uhr und die2. von 
20-21 Uhr, Info und Anmeldung bitte bei Irene Prochnow Tel.6819. 
Der Jahresbeitrag beträgt für Mitglieder 75€, es besteht die Mög-
lichkeit erst einmal zum Kennenlernen oder gleich zum Mitmachen 
vorbei zu kommen. 

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerk e.V. 
LandFrauenverband Südbaden 
  
Ein herzliches Dankeschön 
Für alle Kuchenspenden die wir zum 10-jährigen Jubiläum der Ta-
gesstätte im Kaiserstuhl erhalten haben. Gerne halfen wir bei der 
Bewirtung von Kaffee und Kuchen, der Tagesstätte wünschen wir 
weiterhin viel Freude bei der Betreuung unserer Senioren, 

die Oberrotweiler LandFrauen. 

 
 
 

Linser n e Bischo n en

Unser nächster Stammtisch findet am Montag, den 02.10.217 statt. 
Treffpunkt ist ab 20.00 Uhr im TIVOLI. 

Bitte denkt daran: Aufbau  für das Schlachtfest ist am 
Freitag, den 6. Oktober ab 18.00 Uhr und 

Samstag, den 7. Oktober ab 14.00 Uhr. 

Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen 
  
Eure Vorstandschaft 
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Tennisclub Kaiserstuhl e. V.

EINLADUNG zur diesjährigen General- 

versammlung des TC Kaiserstuhl e.V. Vogtsburg 
  
am Freitag, den 29.09.2017 um 20.00 Uhr findet unsere diesjähri-
ge Generalversammlung im Clubheim des TC Kaiserstuhl statt.  
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich 
ein. 
  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Sportwarts
5. Bericht des Rechners sowie der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Grußwort der Gäste
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Anträge, über die in der Generalversammlung beraten werden soll, 
sind  mindestens 8 Tage vor der Generalversammlung beim Vorstand 
schriftlich einzureichen. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Der Vorstand 
  
  

in erkreis Oberrotweil

Der Winzerkreis Oberrotweil lädt ein  

zum Herbstabschluss 2017 
 
Sonntag den 01. Oktober 
 
Wir feiern den Abschluss eines arbeitsreichen und von allen denk-
baren Wetterkapriolen geprägten und doch erfolgreichen Weinjahrs 
2017. 

Wir laden daher alle:  Winzerfamilien 
    Erntehelfer 
    Kellerteams 
    Angestellte 

des Winzervereins und der Oberrotweiler Weingüter ein. 
  
Vergessen wollen wir natürlich nicht unsere Gastronomen und Zim-
mervermieter mit Ihren Gästen, die an diesem Tag direkt mit den 
Winzern in Kontakt kommen können. 
  
Wir bieten Kaffee, heiße Würste, Wein und neuer Süßer. 
  
Wer etwas deftiges, süßes, Kuchen oder sonstiges für ein offenes 
Buffet mitbringen möchte, kann das natürlich gerne tun. 
  
Dieses Jahr fällt unser Fest zusammen mit dem Erntedank- und Ernt-
ehelfergottesdienst. 
Deshalb treffen wir uns direkt um 10.00 Uhr in der Kirche, oder 
ab 11.30 Uhr im Winzersaal des Winzervereins Oberrotweil. 

Mit dem besten Dank, an alle die uns Winzer an oder um die Lese 
unterstützt haben. 
  
Der Winzerkreis Oberrotweil 
  
 
 
 





HILFE IM ALLTAG??? 
Ich biete Ihnen stundenweise meine Hilfe an, ob Einkaufen, 

Kochen, leichte Betreuung (keine Pflege), auch Fahrten 
zum Arzt oder Bank und dergleichen sowie Spaziergänge.

Näheres gerne am Telefon ANDREAS KAISER - 
Tel. 0176 50 388 860 

Wer möchte mit unserem 7-jährigen lieben Beagle 
2-3x die Woche spazieren gehen (gegen Bezahlung)? 

Tel. 07662-535 

NATURHEILKUNDE für Rinder, Schweine, 

Pferde, Hunde und Katzen

Tierheilpraktikerin Andrea Keller
88634 Herdwangen • Tel. 07557 928 16 28

Mobil: 01525 363 4272 • www.tierheilpraktikerin-andrea-keller.de





Ab sofort beginnen wieder unsere beliebten 

Bastelkurse für Kinder

immer mittwochs ab 15 Uhr
***Anmeldung erforderlich***

Wilhelm Kraft
Farben • Gartenbedarf • Schreibwaren

Bachenstraße 20 Telefon (0 76 68) 3 05

79241 Ihringen Telefax (0 76 68) 15 90

gruselig

winterlich

herbstlich

Markt in Achkarren
Dienstags von 16-18 Uhr bei der Kirche

Brot und Süßes, Fleisch und Wurst
alles frisch und lecker!

Stellenangebot
Wir suchen ab sofort eine/n 

SERVICEKRAFT (m/w) 
sowie eine 

THEKENKRAFT (m/w) 
auf Minijob-Basis  

Restaurant Vulkanstüble Achkarren 
Schloßbergstr. 10, 79235 Vogtsburg 

Tel. 0170/3455468 

Der Siebte Himmel in Burkheim 
(Restaurant und Biergarten) 

sucht Servicekräfte in Aushilfe in TZ und VZ. Gute Bezahlung, Interesse? 

Tel.: 0172-7239302 

HNO-Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Christiane Hansen + Dr. med. Christine Laszig

Wir suchen ab sofort
freundliche Arzthelferin/

Medizinische Fachangestellte in Vollzeit.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Bild richten Sie bitte an:
HNO-Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Christiane Hansen + Dr. med. Christine Laszig
Am Gansacker 4a, 79224 Umkirch

Lagerist/in gesucht! 
Wir suchen Unterstützung bei der Abfüllung der
Weine, Etikettierung, Verpackung, Warenversand,
Auslieferung und Hausmeistertätigkeiten. Stapler-
führerschein wird gewünscht. 

weingut@gleichenstein.de 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung



AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT!

Wir bieten zum 01.09.2018 interessante Ausbildungs- & Studienplätze:

> KAUFLEUTE FÜR BÜROMANAGEMENT
> VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE
> STUDIENGANG PUBLIC MANAGEMENT
Informationen / Onlinebewerbung unter: 

www.wirliebenfreiburg.de

oder bei Sarah Baur, Tel. 0761/201-1225

wirliebenfreiburg.de

Bewerbungs-
zeitraum bis:
31.10.2017

Vermisst!
Habe das Buch „Im Talgang des Kaiserstuhls“ von 
Franz Keller jemandem zum Lesen geliehen. 
Wegen der persönlichen Widmung von Franz Keller 
an mich persönlich  bitte ich um Rückgabe. Danke !
Kuno Zeller, Schelingen 0160 - 979 40 789. 

Seit über 25 Jahren erfolgreich!


